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Nadclbüschcl zu einer Tute zusammen und ernährt sich zunächst von

demselben, um dann später frei von einem Nadelbüschel zum andern zu

kriechen.

Herr Coaz zieht aus den bisherigen Beobachtungen folgende Schlüsse:

1. Die Im-ti'ix pinieolsnn tritt mit Unterbrechungen von ungefähr
einem Jahrzehnt massenhaft und in großer Ausdehnung auf und

zwar je zwei Jahre hintereinander;
2. das Insekt überwintert im Eizustand an den letztjährigcn Trieben,

die Räupchcn erscheinen anfangs Juni und verpuppen sich in der

zweiten Hälfte Juli, der Schmetterling schwärmt in der zweiten

Hälfte August;
3. lichte Bestände an südlichen Hängen mit flachgründigcm, trockenem,

magcrem Boden werden von der Raupe hauptsächlich beflogen;
4. das massenhafte Auftreten des Insektes zeigt sich zuerst in den obern

Gebieten der Thäler, von dort fliegt es als Motte in die untern;
5. die Verbreitung nach den Höhenlagen erfolgt nicht nach einer bc-

stimmten Regel, das Insekt nimmt bald eine untere, bald eine

mittlere, bald eine oberste Zone ein;
6. unter niedriger Temperatur oder ungünstigen Witterungsverhältnisscn

leidet lortiix pinioolsns nicht erheblich;
7. das wirksamste Mittel gegen das massenhafte Auftreten des Insektes

liegt in der Schonung der insektenfressenden Vögel und in der Be-

sördcrung ihrer Vermehrung.

Jersonatnachrichten.

Schaffhause». Am 3. Juni ist F o r st meister K c hlh o f cr in
Schaffhausen im Alter von nicht ganz 37 Jahren nach kurzer aber

schmerzhafter Krankheit gestorben.

St. Gallen. Bczirksförster E. von Tschu di in St. Gallen ist zurück-

getreten, an seine Stelle wurde gewählt: Forstkandidat Fcnk in St. Gallen.

Zum Adjunkten des Forstvcrwaltcrs der Stadt St. Gallen wurde

Forstkandidat Hefti daselbst gewählt.

Aargau. Krcisförstcr Rin gier in Zofingcn wurde vom Großen
Rath in den Rcgicrungsrath gewählt.

Zum Kreisförster in Zofingen wurde Forstkandidat Schwarz von
Brugg ernannt.
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